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WIRTSCHAFTLICHES UMFELD Mit der Annahme der 
Volksabstimmung zum neuen Energiegesetz (EnG)
wurde im September 2017 eine wichtige Basis für 
die Umsetzung der Energiestrategie 2050 gelegt. Für 
die Energieversorger wie die EWM AG brachte dies 
vor allem Klarheit und Rechtssicherheit in Bezug auf 
Smart Metering. Ausserdem wurde damit die Rechts
grundlage geschaffen um Eigenverbrauchsgemein
schaften zu gründen. Diese erlauben es benachbar-
ten Netzanschlussnehmern ihre Netzanschlüsse zu 
bündeln und selber produzierte Energie gemeinsam 
zu verbrauchen.

Die Sunshine-Regulierung der ELCOM als ergänzen-
des Instrument zur Regulierung der Stromwirtschaft 
wurde 2017 zum zweiten Mal etwas angepasst um-
gesetzt. Im Rahmen der Sunshine-Regulierung wer-
den Indikatoren für alle Schweizer Netzbetreiber er-
rechnet. Dies gilt für die Bereiche Versorgungs- 
sicherheit und -qualität, Netzkosten, Tarife sowie 
Compliance. Die Werte werden den Netzbetreibern 
jährlich mitgeteilt. In Zukunft ist eine Veröffentli-
chung der Ergebnisse geplant.

Einmal mehr gehen die Telecom-Trends weiter in 
Richtung höhere Bandbreiten. Swisscom dominiert 
weiterhin den Markt mit TV, Internet und Telefonie. 
Sunrise konnte bis heute nur einen bescheidenen 
Teil des Marktes für sich gewinnen. Mit dem ange-
kündigten Eintritt von Salt ins Festnetzgeschäft ist 
jedoch Bewegung in die Branche gekommen. Swiss-
com forciert nun wieder ihre kostengünstige Zweit-
marke «wingo».

Der Trend geht weiter in Richtung «Over The Top» 
(OTT) Produkte, welche TV, Musik und Telefondiens-
te via Internetverbindung auf allen Geräten ermögli-
chen. OTT Service-Anbieter wie Teleboy bieten neu-
erdings auch Komplettpakete mit Internet an. Die 
von der EMM AG im Produkt «surfpack» angebotene 
Apple TV Box ist weiterhin die beliebteste OTT Platt-
form.

JAHRESRÜCKBLICK Der Verwaltungsrat und die 
Geschäftsleitung der EWM AG haben sich auch 
2017 wieder sehr intensiv mit der Umsetzung der  
Zusammenarbeit mit den Versorgungsbetrieben von 
Uetikon am See auseinandergesetzt. Die neue ge-
meinsame Gesellschaft erhielt 2017 einen Namen und 
soll zukünftig «Infrastruktur Zürichsee AG» (iNFRA) 
heissen.

Nachdem die EWM AG im Jahr 2016 49% der Ak-
tien der Energie Uetikon AG übernahm und gleich
zeitig einen Betriebsvertrag unterzeichnete, galt es 
im 2017 die betriebliche Zusammenarbeit konkret 
umzusetzen. Per 01. Januar 2017 wurden die Mitar-
beitende der Energie Uetikon AG von der EWM AG 
übernommen und die Betriebsführung der Uetiker 
und Meilemer Strom- und Wasserversorgung wurde 
fortan gemeinsam sichergestellt. Dank dem Engage-
ment aller Involvierten gelang dies zur Zufriedenheit 
aller Beteiligten. 

Sehr aufwändig gestaltete sich die Ausarbeitung der 
privat- und öffentlichrechtlichen Verträge und Doku-
mente zum Zusammenschluss. Das neue kantonale 
Gemeindegesetz regelt das Auslagern von öffentli-
chen Aufgaben sehr eng und auch die interkommu-
nale Zusammenarbeit wird stark reglementiert. Zu-
sätzlich mussten neben den Gemeinden auch zahl- 
reiche kantonalte Ämter wie Steueramt, Gemeinde
amt und AWEL konsultiert werden.

AUSBLICK 2018 Klar im Fokus des Jahrs 2018 steht 
die demokratische Legitimierung der Zusammen
arbeit mit den Werken von Uetikon in der Urnenab-
stimmung von 23. September 2018. Damit verbun-
den ist der Einbezug aller betroffenen Ämter, Be- 
hörden und politischen Stakeholder.

Wird der Zusammenschluss angenommen, wird eine 
sehr gute Basis für einen zukunftsgerichteten, ge-
meindeübergreifend agierenden Versorgungsbetrieb 
geschaffen.

 

Voller Energie für Meilen und Uetikon 
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Strom

Der gesamte Stromverbrauch in Meilen war 2017 
mit 83.1 GWh leicht tiefer als im Vorjahr (-1.4%)

Im Geschäftsjahr 2017 wurden weiterhin rund 
48  GWh Energie im Rahmen der Grundversorgung 
durch die EWM AG geliefert. Dank aktiver Markt
bearbeitung und marktkonformer Preisgestaltung 
konnten mehrere Marktkunden gewonnen werden. 

Wie im Vorjahr war «ewm.naturpower» das Stan-
dard-Energieprodukt, welches zu 100% aus erneuer-
barer Energie stammt. Der Anteil erneuerbarer Ener-
gie an dem von der EWM AG gelieferten Strom liegt 
bei rund 82%. Die Leistungsspitze erhöhte sich ge-
genüber dem Vorjahr um rund 500 kW auf 15’100 kW.

2017 gingen 10 neue Photovoltaik-Anlagen mit ei-
ner Gesamtleistung von rund 165 kWp ans Netz. 
Damit sind die Netzeinspeisungen um 2.5% auf ins-
gesamt 784’500 kWh gestiegen. 

Geschäftsjahr 2017

Wasser

Die Abgabe von Trinkwasser blieb im Jahr 2017 im 
Vergleich zum Vorjahr fast gleich bei 1’186’000 m3. 
Der Wasserverkauf an Uetikon aus dem Seewasser-
werk stieg um 19% auf 302’000 m3.

Dank dem Leckortungssystem bleiben die Wasser-
verluste im Netz auch 2017 sehr tief. Das Trinkwas-
ser in Meilen stammt zu 59% aus dem Zürichsee, zu 
24% aus eigenen Quellen am Pfannenstiel und zu 
17% aus den Quellen im Goldinger-Tal.

Telecom

Das Glasfasernetz der EWM AG, welches im Rahmen 
einer Baukooperation mit Swisscom erstellt wird, ist 
bereits weit fortgeschritten. 2017 wurden rund 550 
neue Nutzungseinheiten erschlossen. 2018 soll der 
Ausbau abgeschlossen werden.

In der Nutzung des Glasfasernetzes konnten wie in 
den Vorjahren, zweistellige Zuwachsraten verzeichnet 
werden. Erfolgreich waren vor allem regionale Ser-
vice-Provider.

Das eigene Produkt «surfpack» ist erfolgreich gestar-
tet und machte, dank intensiver Vermarktung, bis 
Ende Jahr einen markanten Anteil der aktiven Kunden 
der EWM AG aus.

Mit dem Markteintritt von «Salt», welche sich ein 
langfristiges Recht an den Anschlüssen sicherte, 
konnte die Nutzung des Glasfasernetzes weiterhin ge-
steigert werden. 
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Zusammenarbeit mit Uetikon

Per 01.01.2017 konnte die EWM AG erstmals auch 
die Betriebsführung für die Energie Uetikon AG und 
Wasser Uetikon AG übernehmen. Die Uetiker Mitar-
beitenden wurden auf denselben Zeitpunkt von der 
EWM AG übernommen. Gemeinsam mit ihren Meile-
mer Kollegen stellten sie seither die Strom- und Was-
serversorgung in Uetikon und Meilen sicher.  

Dies ermöglichte einen nahtlosen Übergang der 
Betriebsführung und die Sicherung des wertvollen 
Betriebswissens. Die Betriebsführung umfasste ne-
ben den technischen Betriebs- und Instandhaltungs-
aufgaben auch sämtliche administrativen Aufgaben 
wie Buchführung und Leistungsverrechnung. Aus-
serdem wurden der Kundendienst und die Bauher-
renbegleitung vom Kundendienst der EWM AG 
wahrgenommen. Neben der Betriebsführung stellte 
die EWM AG auch die Führung aller Investitions
projekte für die Energie und die Wasser Uetikon AG 
sicher. 

Die Zusammenarbeit fand in einem ausgesprochen 
guten und wohlwollenden Klima statt.

Dienstleistungen

Neben dem Betriebsführungsauftrags der Energie 
Uetikon AG und der Wasser Uetikon AG hat die EWM 
AG weiterhin sämtliche Arbeiten für den Betrieb und 
die Instandhaltung der öffentlichen Beleuchtung im 
Auftrag der Gemeinde Meilen ausgeführt. 

Wie in den Vorjahren stellte die EWM AG auch die 
Geschäfts- und Betriebsführung der Zweckverbände 
«Seewasserwerk Meilen-Herrliberg-Egg» und «Trans
portleitung Meilen-Egg» sicher. Auch die Brunnen-
meisterei für die Wasserversorgung Goldingen-Mei-
len und einen Teil des Pikettdienstes für die Wasser- 
versorgung Herrliberg wurden wie in den Vorjahren 
von der EWM AG sichergestellt.

Im Rahmen der einfachen Gesellschaft «meifi.net» 
erbrachte die EWM AG ausserdem Dienstleistungen 
für den Betrieb und die Vermarktung des Glasfaser-
netzes der Gemeinde Herrliberg und suchte mit die-
ser zukünftigen Zusammenarbeitsformen. 

Investitionstätigkeit

Der Grossteil der Investitionen floss auch 2017 ins 
Leitungsnetz der EWM AG. Im Strom-Verteilnetz wur
den insgesamt 6’453 m Leitungen, davon 2’536 m 
Hausanschlussleitungen, erneuert oder neu gebaut. 
Im Wasser-Verteilnetz wurden 2’109 m neue Leitun-
gen gebaut und 556 m alte Leitungen zurückgebaut. 
Die grössten Netzbauprojekte betrafen die Schum
belstrasse, Rauchgässli, Pfarrhausgasse, Stocklen
weg und die Vorderfeldstrasse.

Ausserdem wurde die neue Trafostation «TS Stock-
len» in Betrieb genommen und diverse Mittelspan-
nungskabelleitungen ersetzt. Für die Wasserversor-
gung wurden mehrere Quellleitungen der Quellen 
«Schumbel» und saniert.

Ökologiefonds Meilen

Der Ökologiefonds wurde 2017 weiterhin durch eine 
kommunale Abgabe von 0.15 Rp/kWh gespiesen. 
2017 wurde für sieben Gesuche eine Förderung in 
Aussicht gestellt. Nach Projektabschluss bewilligt und 
ausbezahlt wurden Förderbeiträge in der Höhe von 
CHF 35’200 währendem dem Ökologiefonds Mittel 
von CHF 121’371 zuflossen. Per Ende Geschäftsjahr 
beliefen sich die Mittels des Fonds auf CHF 528’395.

Personelles und Organisation

Im Verwaltungsrat und der Geschäftsleitung der 
EWM AG gab es 2017 keine personellen Wechsel. 
Im Rahmen der Zusammenarbeit mit Uetikon wurde 
der Personalbestand leicht erhöht. Die Fluktuations-
raten des Personalbestandes der EWM AG waren 
2017 branchenüblich.

Qualität und Umwelt

Im August 2017 wurde das Rezertifizierungsaudit 
zum Umwelt- und Qualitätsmanagementsystem 
(UMS 14001:2015; QMS 9001:2015) erfolgreich 
durchgeführt. Ausserdem unterstützte die EWM 
AG das Programm der Gemeinde Meilen zur Erhal-
tung von Energiestadt GOLD.   
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STROM
Energiebezug

Energiebezug Vorlieferant kWh 58’578’163
Rücklieferung PV Anlagen kWh 515’280

Total Energiebezug kWh 59’093’444

Energieabgabe

Privatkunden E1(Haushalt) kWh 38’688’338
Geschäftskunden E2 kWh 4’647’543
Baustellen E3 kWh 984’882
Geschäftskunden E4 kWh 10’863’318
Geschäftskunden E5 kWh 881’144
Öffentliche Beleuchtung kWh 592’286
Verluste / Diverses kWh 2’435’933

Total Energieabgabe kWh 59’093’444

Energieabgabe durch Dritte kWh 24’024’262
Total Energieabgabe Meilen kWh 83’117’706

Versorgungsgebiet

Einwohner Anzahl 14’074
Stromabgabe / Einwohner (E1)kWh 2’749

Anlagen Stromversorgung

Trafostationen EWM AG Stk 47
Trafostationen Private Stk 4
Freileitungen m 722
Kabelleitungen m 140’272
Hauszuleitungen m 100’551
Stromzähler Stk 8’896

ÖFFENTLICHE BELEUCHTUNG
Anzahl Lichtpunkte Stk 2’055
Beleuchtungskandelaber Stk 1’755

Verwaltungsrat

Felix Krämer	 Präsident	
Thomas Bergmann	 Vizepräsident
Matthias Hauser 
Peter Jenny	 Delegierter Gemeinde
Roland Schmid
Christian Schucan	

Revisionsstelle

BDO AG, Fabrikstrasse 50, 8031 Zürich
Leitender Revisor:  Jörg Auckenthaler  

Geschäftsleitung

Chris Eberhard	 Geschäftsführer, Leiter Verkauf
Martin Bamert 	 Leiter Finanzen, StV GF 
Roland Gallati 	 Leiter Projekte
Peter Schönbächler 	 Leiter Betrieb

Mitarbeitende

Mitarbeitende 36
Vollzeitstellen (FTE)	 33.6
Ableser/innen	 6
Lernende 2

WASSER
Wasserbezug

Seewasserwerk m3 873’822
Quellen Pfannenstiel m3 349’596
Quellen Goldingen m3 258’125
Fremdbezug WV Egg m3 6’426

Total Trinkwasserbezug m3 1’487’969

Wasserabgabe

Haushalt und Gewerbe m3 1’082’024
Temporäre Anschlüsse m3 7’142
Pauschalabgaben m3 2’626
Laufbrunnen m3 28’510
Abgabe Uetikon am See m3 302’315
Eigenverbrauch m3 24’500
Verluste m3 40’852

Total Wasserabgabe m3 1’487’969

Anlagen Wasserversorgung  

Reservoire Stk 6
Quellen Stk 26
Haupt- / Verteilleitungen m 87’514
Hausanschlussleitungen m 38’057
Hydranten Stk 689
Öffentliche Brunnen Stk
Wasserzähler Stk 2’219

TELECOM
Anzahl FTTH Anschlüsse Stk 5’955

Kennzahlen 2017

25
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Energie und Wasser Meilen AG
Schulhausstrasse 18
8706 Meilen

Telefon 044 924 18 18
www.ewmag.ch
info@ewmag.ch 

BILANZ

Aktiven

Liquide Mittel 2’427

Forderungen 7’124

Vorräte 284

Aktive Abgrenzungen 1’642

Umlaufvermögen 11’477

Anlagevermögen 80’546

Total Aktiven 92’023

Passiven

Kurzfristiges Fremdkapital 7’522

Langfristiges Fremdkapital 44’444

Total Fremdkapital 51’966

Aktienkapital 4’000

Gesetzliche Gewinnreserve 2’000

Gebundene Gewinnreserve 2’813

Neubewertungsreserve 23’494

Bilanzvortrag 7’056

Jahresgewinn 694

Total Eigenkapital 40’057

Total Passiven 92’023

ERFOLGSRECHNUNG

Ertrag

Lieferungen und Leistungen 18’495

Eigenleistungen 668

Übriger Ertrag 104

Bestandsänderungen 1

Gesamtleistung 19’268

Aufwand

Materialaufwand 9’475

Personalaufwand 4’458

Übriger betrieblicher Aufwand 949

Abschreibungen Sachanlagen 3’264

Betriebliches Ergebnis 1’122

Finanzergebnis –87
Ordentliches Ergebnis   1’035

Betriebsfremdes Ergebnis 69

Ausserordentliches  Ergebnis –410

Jahresergebnis vor Steuern 694

Direkte Steuern –
Jahresergebnis 694

ABGABEN AN DIE GEMEINDE
Konzessionsabgabe 121

Dividende 240

Jahresrechnung

EWM-Produkte

Netznutzung Strom (kWh)

Herkunft des Wassers

in T CHF

Seewasser

Quellen
Pfannenstiel

Quellen
Goldingen

Mittelspannung

Niederspannung

Öffentliche
Beleuchtung

ewm.nuklear

ewm.wassertop

ewm.naturpower

ewm.regiosolar
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